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Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns, Sie nun bereits zum siebten Mal zu unserer Programmsparte 
„AGIK Intervention“ auf der DGK-Jahrestagung einladen zu dürfen.
 
Im letzten Jahr haben wir Sie an dieser Stelle gebeten von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch zu machen und an den Wahlen für den Vorstand unserer europäischen 
Schwesterorganisation EAPCI (European Association of Percutaneous Cardio-
vascular Interventions) teilzunehmen. Das haben Sie getan: Herr Prof. Michael 
Haude aus Neuss, Ihnen allen bekannt als langjähriges Mitglied des AGIK Nuc-
leus und ehemaliger Sprecher der Arbeitsgruppe ist neuer Incoming President 
der EAPCI und President für die Periode 2016/2017, vielen Dank für Ihre Unter-
stützung!
 
Für die AGIK ist dieses Jahr Wahljahr. Nach unserer Mitgliederversammlung 
werden wir einige Mitglieder im Nucleus begrüßen dürfen und wir werden einen 
neuen stellvertretenden Sprecher der Arbeitsgruppe gewählt haben. Auch hier 
gilt: bitte nehmen Sie Ihr Wahlrecht wahr und kommen Sie am Samstag, dem 
11.04.2015 von 10:00 – 10:30 Uhr in die Mitgliederversammlung.
 
Das AGIK Programm in diesem Jahr umfasst aktuelle Themen wie die perkutane 
Herzklappeninterventionen, PCI bei Mehrgefäßerkrankungen und die Therapie 
von Bifurkationsstenosen.  Am Samstag werden wir unsere AGIK-Interventions-
kurse mit der mittlerweile traditionellen Komplikationssitzung beenden, in der 
die Referenten offen über schwierige Interventionen und Komplikationen be-
richten.
 
Wir möchten uns bei der DGK für die erneut großzügige Unterstützung unserer 
Aktivitäten bedanken, die dieses Jahr wieder in den besonders gut ausgestatte-
ten Saal 22 verlegt sind.
 
Wir hoffen, dass Ihnen das „AGIK Intervention“ Programm im Rahmen der  
Jahrestagung 2015 gefallen wird und freuen uns bereits heute auf möglichst 
lebhafte Diskussionen mit Ihnen!
 
Mit freundlichen Grüßen,

 
Priv.-Doz. Dr. C. K. Naber	 Prof. Dr. A. Elsässer
Sprecher der AGIK	 Stellv. Sprecher der AGIK	
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Übersicht der Aktivitäten der Arbeitsgruppe

Mittwoch, 8. April 2015  (Saal 22)

15:30 – 17:00 Uhr:	� Intrakoronare Bildgebung –  ein MUSS für eine  
optimale Intervention?

Donnerstag, 9. April 2015  (Saal 22)

08:00 – 09:30 Uhr:	� Bifurkationsläsionen – warum wie behandeln?

11:00 – 12:30 Uhr:	� PCI bei Mehrgefäßerkrankung –  Stellenwert der 
FFR im klinischen Alltag

16:00 – 17:30 Uhr:	� Nische oder „Workhorse“: Sind bioresorbierbare 
Scaffolds alltagstauglich?

Freitag, 10. April 2015  (Saal 22)

11:30 – 13:00 Uhr:	� Ist TAVI bereit zur Standardtherapie bei Aorten
stenose?

14:30 – 16:00 Uhr:	� Thrombusaspiration – quo vadis?

Samstag, 11. April 2015  (Saal 22)

08:30 – 10:00 Uhr:	� Komplikationen im Katheterlabor

Übersicht
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Programm

Intrakoronare Bildgebung –  
ein MUSS für eine optimale Intervention?

Mittwoch, 8. April 2015
Saal 22	 15:30 – 17:00 Uhr

  LIVE-IN-THE-BOX-Sitzung  
Vorsitzende: 	 A. Elsässer (Oldenburg), H. Mudra (München) 
Panel:	 R. Erbel (Essen), T. Gori (Mainz), S. Reith (Aachen),  
	 U. Sechtem (Stuttgart)

15:30 Uhr	 Einführung 
	 A. Elsässer (Oldenburg)

15:35 Uhr	� IVUS und OCT: Was kann die intrakoronare Bildgebung  
leisten, was nicht? 
R. Erbel (Essen)

15:45 Uhr	� Diskussion 

15:50 Uhr	   LIVE-IN-THE-BOX-Fall:  
	 Wann ist die intrakoronare Bildgebung unerlässlich? 
	 S. Reith (Aachen)

16:40 Uhr	 �Kontra: Teures Spielzeug! Ich sehe alles in der Coro! 
U. Sechtem (Stuttgart)

16:45 Uhr	� Pro: Ich kann nie genung sehen! 
H. M. Nef (Gießen)

16:50 Uhr	� Diskussion

16:55 Uhr	� Zusammenfassung 
H. Mudra (München)
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Programm

Bifurkationsläsionen – warum wie behandeln?

Donnerstag, 9. April 2015
Saal 22	 08:00 – 09:30 Uhr

  LIVE-IN-THE-BOX-Sitzung  
Vorsitzende: 	 C. K. Naber (Essen), H. Rittger (Fürth) 
Panel:	 H. Ince (Berlin), R. Tölg (Bad Segeberg)

08:00 Uhr	� Einführung 
C. K. Naber (Essen)

08:05 Uhr	 Bifurkationsläsionen – die 10 Dinge die mir wichtig sind 
	 H. Ince (Berlin)

08:20 Uhr	 Diskussion

08:35 Uhr	 �  LIVE-IN-THE-BOX-Fall  
R. Tölg (Bad Segeberg) 

09:25 Uhr	 Zusammenfassung
	 H. Rittger (Fürth)

09:30 Uhr	 ��PAUSE – Posterdiskussion
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Programm

PCI bei MehrgefäSSerkrankung –  
Stellenwert der FFR im klinischen Alltag

Donnerstag, 9. April 2015
Saal 22	 11:00 – 12:30 Uhr

  LIVE-IN-THE-BOX-Sitzung  
Vorsitzende: 	 H. Eggebrecht (Frankfurt am Main), J. Wöhrle (Ulm) 
Panel:	� M. W. Bergmann (Hamburg), M. Ferenc (Bad Krozingen), 

B. Witzenbichler (Dachau), A. M. Zeiher (Frankfurt am Main)

11:00 Uhr	 Einführung 
	 H. Eggebrecht (Frankfurt am Main)

11:05 Uhr	� FFR bei Mehrgefäßerkrankung – Datenlage 
M. Ferenc (Bad Krozingen)

11:15 Uhr	� Diskussion 

11:20 Uhr	 FFR im Vergleich zu anderen Ischämietests sowie OCT  
	 und IVUS 
	 M. W. Bergmann (Hamburg)

11:30 Uhr	 ��Diskussion

11:35 Uhr	�   LIVE-IN-THE-BOX-Fall 
B. Witzenbichler (Dachau)

12:25 Uhr	� Zusammenfassung 
J. Wöhrle (Ulm)

12:30 Uhr	� Mittagspause
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Programm

Nische oder „Workhorse“: Sind bioresorbierbare 
Scaffolds alltagstauglich?

Donnerstag, 9. April 2015
Saal 22	 16:00 – 17:30 Uhr

  LIVE-IN-THE-BOX-Sitzung  
Vorsitzende: 	 H. M. Nef (Gießen), N. Werner (Bonn)
Panel:	� S. Achenbach (Erlangen), M. Haude (Neuss),  

G. Richardt (Bad Segeberg)

16:00 Uhr	� Einführung 
H. M. Nef (Gießen)

16:05 Uhr	� Bioresorbierbare Scaffolds: reif für die tägliche Praxis 
S. Achenbach (Erlangen)

16:15 Uhr	 Diskussion

16:20 Uhr	 „Gold Standard“: nach wie vor der DES!
	 M. Haude (Neuss)

16:30 Uhr	 Diskussion

16:35 Uhr	�   LIVE-IN-THE-BOX-Fall:  
Patient mit diffuser Mehrgefäßerkrankung, FFR und OCT 
und ABSORB 
G. Richardt (Bad Segeberg)

17:25 Uhr	 Zusammenfassung  
	 N. Werner (Bonn)

17:45 Uhr	 Eröffnung des Kongresses in Saal 4
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Programm

Ist TAVI bereit zur Standardtherapie bei Aortenstenose?

Freitag, 10. April 2015
Saal 22	 11:30 – 13:00 Uhr

  LIVE-IN-THE-BOX-Sitzung  
Vorsitzende: 	� H. Möllmann (Bad Nauheim), A. Welz (Bonn)
Panel:	� S. Baldus (Köln), K.-H. Kuck (Hamburg), C. K. Naber (Essen)

11:30 Uhr	� Einführung 
H. Möllmann (Bad Nauheim)

11:35 Uhr	� TAVI auf dem Weg zum Intermediate-Risk-Patienten!?! 
F. Mellert (Bonn)

11:45 Uhr	 Diskussion

11:50 Uhr	 Neue Erkenntnisse aus dem GARY-Register
	 C. W. Hamm (Gießen)

12:00 Uhr	 Diskussion

12:05 Uhr	 Das TAVI-Portfolio – welche Klappe für welchen Patienten?
	 A. Lauten (Jena)

12:15 Uhr	 Diskussion

12:20 Uhr	��   LIVE-IN-THE-BOX-Fall 
K.-H. Kuck (Hamburg)

12:55 Uhr	 Zusammenfassung
	 A. Welz (Bonn)

13:15 Uhr	 DGK-Mitgliederversammlung Teil 1 in Saal 4
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Programm

 

Thrombusaspiration – quo vadis?
 

Freitag, 10. April 2015
Saal 22	 14:30 – 16:00 Uhr

  LIVE-IN-THE-BOX-Sitzung  
Vorsitzende: 	 M. Haude (Neuss), V. Klauss (München)
Panel:	� A. Baumbach (Bristol, UK), J. Rieber (München),  

H. Thiele (Lübeck), J. Wöhrle (Ulm), U. Zeymer (Ludwigshafen)

14:30 Uhr	� Einführung 
V. Klauss (München)

14:35 Uhr	� Thrombusaspiration – State of the Art Lecture 
A. Baumbach (Bristol, UK)

14:50 Uhr	� Diskussion 

15:00 Uhr	   LIVE-IN-THE-BOX-Fall
	 J. Rieber (München)

15:55 Uhr	� Zusammenfassung 
M. Haude (Neuss)

16:00 Uhr	 ��PAUSE – Posterdiskussion
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Komplikationen im Katheterlabor

Samstag, 11. April 2015
Saal 22	 08:30 – 10:00 Uhr

Sitzung 
Vorsitzende: 	 B. Levenson (Berlin), V. Schächinger (Fulda)
Panel: 	 B. Lauer (Bad Berka), B. Scheller (Homburg / Saar)

08:30 Uhr	� Einführung 
B. Levenson (Berlin)

08:35 Uhr	� Fall 1 
R. Birkemeyer (Ulm)

08:45 Uhr	� Diskussion

08:55 Uhr	� Fall 2 
M. Niethammer (Fulda)

09:05 Uhr	� Diskussion

09:15 Uhr	� Fall 3 
A. Albrecht (Berlin)

09:25 Uhr	� Diskussion

09:35 Uhr	� Fall 4 
M. Vasa-Nicotera (Bonn)

09:45 Uhr	� Diskussion

09:55 Uhr	� Zusammenfassung 
V. Schächinger (Fulda)

10:00 Uhr	 ��PAUSE – Posterdiskussion  

Programm
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Organisation

LIVE-IN-THE-BOX-ZentREN
• Universitätsklinikum Aachen
• Segeberger Kliniken GmbH
• HELIOS Amper-Klinikum Dachau
• Asklepios Klinik St. Georg
• Städt. Klinikum München GmbH

Kongress - Ort
Congress Center Rosengarten Mannheim 
Rosengartenplatz 2 
68161 Mannheim  
Ebene 3, Saal 22

Änderungen in diesem Programm sind jederzeit vorbehalten!

Saal
22

➙
18

AGIK - Programmkomitee
Priv.-Doz. Dr. C. K. Naber, Essen	 (Vorsitz)
Prof. Dr. A. Elsässer, Oldenburg	 (Stellv. Vorsitz)

Prof. Dr. H. Eggebrecht, Frankfurt am Main
Prof. Dr. M. Haude, Neuss
Prof. Dr. V. Klauss, München
Prof. Dr. H. Möllmann, Bad Nauheim
Prof. Dr. H. Mudra, München
Prof. Dr. H. M. Nef, Gießen
Priv.-Doz. Dr. H. Rittger, Erlangen
Prof. Dr. B. Scheller, Homburg/Saar
Prof. Dr. H. Thiele, Leipzig
Prof. Dr. J. Wöhrle, Ulm

* �Als Mitglied der AGIK können Sie auch in der entsprechenden europäischen Assoziation (EAPCI) kostenfrei
Mitglied werden. Voraussetzung ist die Mitgliedschaft in der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie.

Möchten Sie Mitglied* werden?
➜ Interventionell tätige Ärzte (oder im Curriculum)

Anmeldeformulare finden Sie auf unserer Homepage
www.AGIKintervention.de

oder rufen Sie uns unter 0211 600 692-21 an. 
Wir senden Ihnen die Unterlagen gerne zu.
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Partner

Wir danken unseren Partnern für die Unterstützung in 2015:

Gold-Partner: 

Silber-Partner:

Bronze-Partner:




